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■ LIEBE LESERINNEN UND
LESER, LIEBE FREUNDE;

„WEG VON DER COUCH, HIN ZUM COACH“ HEISST DIE DEVISE, DIE
DAS OÖ SPORTREFERAT FÜR DIE ENTWICKLUNG DES SPORT IN UNSE-
REM LANDE BIS ZUM JAHRE 2020 AUSGEGEBEN HAT. MIT DER SPORT-
STRATEGIE „SPORTLAND OBERÖSTERREICH 2020“ WURDE ANFANG
2011 DAS NEUE JAHRZEHNT EINGELÄUTET... > LESEN SIE AUF SEITE 2/3

■ VON DER COUCH ZUM
COACH
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■ NEUER BUNDES-
JUGENDLEITER

Der neue Bundesjugendleiter heißt: Mag. Paul
Neuhuber. Bei der 11. Jugendkonferenz der
ASVÖ Sport jugend, am 17. September in Litzl -
berg/Seewalchen, wird Neuhuber einstimmig
zum neuen Bundesjugendleiter gewählt. Er tritt
damit die Nachfolge von Martin Kasika an.

Bricht man das auf Österreich herunter,
dann reden wir hierzulande immerhin

auch von cirka 150.000 Betroffenen. Ob im
Beruf, in Schule und Studium oder beim Sport
- immer mehr Menschen greifen immer häufi-
ger zur Pille, um sich - vermeintlich - psychisch
und physisch fit zu machen, um die Leistung
zu steigern. Der Deutsche Olympische
Sportbund, der ADAC und die Apo the ker -
verbände haben jetzt in einer gemeinsamen
Initiative die gesellschaftliche Bedeutung die-
ses Problems aufgezeigt; gemeinsam wollen
sie Maß nahmen zur Bekämpfung entwickeln
und die Menschen zu einem verantwortlichen
Umgang mit Medikamenten bewegen.

"Was Doping im Wettkampfsport, ist
Medikamentenmissbrauch im Freizeitsport
und allen anderen gesellschaftlichen Feldern.
Hier müssen wir gemeinsam gegensteuern.
Medikamentenmissbrauch gefährdet die
Volks gesundheit und verstößt gegen die

ursprüngliche Natürlichkeit des Sports." sagt
der Deutsche Sportbund Präsident Thomas
Bach. Die Frage liegt auf der Hand: Sollten, ja
müssen wir uns in Österreich nicht ebenfalls
diesem Problem stellen und etwas dagegen
tun? Sind nicht auch hierzulande alle, die es
angeht - von den Apothekern über die konsu-
mierenden "Patienten" bis zu den Ärzten -
aufgerufen, einmal genauer hinzuschauen?
Medi kamente wurden und werden aus-
schließlich für den Einsatz im Krankheitsfall
entwickelt und sollten - wenn überhaupt - nur
in ärztlicher Begleitung "konsumiert" wer-
den!

Ein Aspekt kommt noch dazu: "Fahr un tüch -
tigkeit wegen Medikamen ten missbrauch wird
genauso bestraft wie eine Fahrt unter Alkohol
und die Versicherung zahlt dann auch nicht",
so die deutschen Kollegen...

Apropos Auto fahren: Die ASVOÖ Fahr sicher -
heitskurse haben sich zu einem wahren
"Renner" entwickelt. Es scheint sich also
schon herumgesprochen zu haben, dass die
Kurse eine super Sache sind und man - trotz
anfänglicher Skepsis und egal wie routiniert
man zu sein glaubt - persönlich doch ziemlich
profitiert. Wir werden das Fahr sicherheits-
Training auf alle Fälle fortsetzen und freuen
uns, auch Sie - geneigte Leserin, geneigter
Leser - dort zu treffen!

Mit sportlichen Grüßen
Konsulent Herbert OFFENBERGER
Präsident ASVÖ Oberösterreich

MOMENTAN WIRD BEI UNSEREN DEUTSCHEN NACHBARN EINE
MEHR WIE BEDENKLICHE ENTWICKLUNG DISKUTIERT: DER MEDI-
KAMENTENMISSBRAUCH, DIE MEDIKAMENTENSUCHT! 1,5 MILLI-
ONEN BÜRGERINNEN UND BÜRGER, DARUNTER AUCH VIELE FREI-
ZEITSPORTLER, SIND DAVON BETROFFEN!
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                  ATTERSEE

KULINARIUM
1er Beisl

Die Röhre
Gasthaus Wachtberg

Hotel-Restaurant Kaisergasthof
Litzlberger Keller

Restaurant Bootshaus
Restaurant Bräu & Hotel Aichinger

Restaurant Langostinos
Seegasthof Oberndorfer

Wir kochen gemeinsam für Sie auf!

9 namhafte Restaurants rund um den Attersee ver-
wöhnen Sie mit regionalen Schmankerln und ein-
zigartigen Gaumenfreuden aus der wunderschönen 
Ferienregion Attersee-Salzkammergut. Genießen Sie 
heimische Produkte aus dem Attersee – von Saibling, 
Hecht und Reinanke über regionales Gemüse und 
Obst bis hin zum Attersee-Ochsen und vielem mehr.  

FERIENREGION ATTERSEE - SALZKAMMERGUT
A-4864 Attersee · Nußdorferstraße 15 · Tel +43 7666-7719 · Fax +43 7666-771919
info@attersee.at · www.attersee.at

URLAUBS-PARADIES
FERIENREGION ATTERSEE-SALZKAMMERGUT

                  ATTERSEE

BÄDERCARD
Erlebnisbad Attersee

Seebad Nußdorf

Seebad Schönauer Schörfl ing

Strandbad Seewalchen

Solar Strandbad Steinbach

Strandbad Unterach

Strandbad Weyregg

7 Attersee Bäder mit nur 1 Karte
Nutzen Sie die Vielfalt am Attersee

REINSTES BADEVERGNÜGEN

Mit der ATTERSEE BÄDERCARD kommen Wasserrat-
ten voll auf ihre Kosten. Als Saison Card, Wochen 
Card (7 Tage zum Preis von 5 im Mai und Juni) 
oder Punkte Card erhältlich, bietet sie grenzenlosen 
Badespaß in den teilnehmenden Bädern. 

Die ATTERSEE BÄDERCARD – Badespaß für Groß und 
Klein.

Reinstes 
Badevergnügen 

attersee bäder

reinstes badevergnügen

                  ATTERSEE

SANFTE MOBILITÄT
 Vermietung von 32 Elektrobikes

Verstärkung des Bustakts 

Verstärkung der Abendschifffahrt 

Attersee Wasser-Ruf-Taxi

Verstärkung der Auto-Taxi 

„attersee MOBIL – Urlaub vom Auto“

Der Grundgedanke dieses Projekts ist: Sobald der 
Gast mit seinem eigenen PKW an den Attersee 
kommt, soll er durch das Projekt „attersee MOBIL” 
sein eigenes Auto für den Zeitraum seines Aufenthalts 
komplett stehenlassen können! 

Unsere Idee: „Lieber Gast, komm an den Attersee 
und auch Dein Auto macht Urlaub!”
Die Ferienregion Attersee-Salzkammergut hat das 
EU-Projekt „attersee MOBIL – Sanfte Mobilität am At-
tersee” im Herbst 2009 gestartet.

Wo soll der nächste Urlaub, Wochenendtrip oder 
Ausfl ug hingehen? Wo fi nden ich und meine Familie 
Erholung, Spiel und Spaß, aber auch Abenteuer für 
Jung und Alt?

Die Ferienregion Attersee-Salzkammergut erfüllt Ihre 
Sehnsucht nach Lebenskraft und Lebensfreude!

Auf vielen wildromantischen Wanderwegen bis ins 
Hochgebirge kommen Körper, Geist und Seele von 
ganz allein in Gleichklang. Vielfältige Sportarten ob 
an Land, in der Luft oder im und unter Wasser stär-
ken die Energie.

Eintauchen ins tief-türkisblaue Wasser des Attersees, 
Golfen mit herrlichem Blick auf den größten Binnen-
see Österreichs, Reiten auf 140 Kilometer langen, 
neu beschilderten Reitwegen, Tagen im Herzen Ös-
terreichs mit bester Verkehrslage, Genuss von kuli-
narischen Attersee-Schmankerln oder einfach nur 
Relaxen – die Ferienregion Attersee-Salzkammergut 
vereint Charme, Einzigartigkeit und Harmonie für Ak-
tive und Erholungssuchende. 

Schließen Sie die Augen – sehen Sie das tief-türkis-
blaue Wasser des Attersees vor sich? Fühlen Sie den 
für Segler so wichtigen „Rosenwind” oder riechen Sie 
die duftende Attersee-Fischspezialität „Reinanke”? 
Der Zauber von Unbeschwertheit und Sympathie 
unserer Ferienregion schafft unvergessliche Verbun-
denheit!

Machen Sie sich ein Bild unter www.attersee.at oder 
besuchen Sie uns am Attersee – wir freuen uns auf 
Sie!

Mit der Sport-Strategie „Sportland Ober -
österreich 2020“ hat Wirtschafts- und

Sport-Landesrat Viktor Sigl Anfang 2011 das
neue Jahrzehnt eingeläutet. Jetzt, fast ein Jahr
später, wird dieser Weg einer ersten Überprü-
fung unterzogen. Das klare Ziel, so Sigl: „Wir
bewegen Kinder, Eltern und Vereine in Ober -
österreich. Und das sowohl im Breitensport,
als auch im Spitzensport!"  An ge dacht sind
37 konkrete Projekte und Aktivitäten; Die
Umsetzung soll gemeinsam mit den Dach-
und Fachverbänden, mit den jeweiligen
Organisationen und mit aktiven und ehemali-
gen Sportlerinnen und Sportlern erfolgen.
„Oberösterreich ist das Sportland Nummer
eins; Allerdings darf man sich bekanntlich auf
seinen Lorbeeren nicht ausruhen und nichts ist
so gut, dass es nicht noch besser werden
könnte.“ so Viktor Sigl. 

SPORT UND BEWEGUNG
FÜR ALLE

Zentrales Anliegen: in enger Zusammenarbeit
von Eltern, Schule, Gemeinde und Vereinen
soll die tägliche Bewegungsstunde für Kinder
und Jugendliche Realität werden! Erste sicht-

bare Signale: das Schulsportspektakel am 5.
Juli in Linz mit 2.000 aktiven Jugendlichen
und 12.500 Besuchern! Weiters sind Lehr -
gänge für „Bewegung und Sport in der
Volksschule“ an der Pädagogischen Hoch  -
schule Oberösterreich zu nennen; im
Sommersemester 2012 wird ein neuer Lehr -
gang „Bewegung und Sport im Kinder -
garten“ beginnen und für Herbst 2012 ist ein
Hauptschul-Lehrgang „Bewegung und Sport“
in konkreter Planung. „Es ist besonders wich-
tig, dass im Schulunterricht bereits sehr früh
qualifizierte Kräfte die Begeisterung für den
Sport vermitteln“, so Sportreferent Sigl.              

SPORT UND TOURISMUS

Sport und Tourismus sind in Oberösterreich
seit jeher eng verknüpft; in Zukunft soll diese
Verbindung noch verstärkt werden! So wer-
den als beispielgebend die Fußball-Trai nings -
camps genannt. Mehr als 20 Teams waren
und sind heuer bereits zu Gast in Ober -
österreich (mehr als 5.000 Nächti gun gen), fin-
den hier ideale Bedingungen vor und werden
damit zu Botschaftern für das Sport- und
Gast  land Oberösterreich.

Ein weiteres Beispiel für die gelungene
Zusammenarbeit von Sport und Fremden -
verkehr, so der Bericht, ist der RC 44 Austria
Cup am Traunsee, der auch 2012 wiederum
im Land ob der Enns über die Bühne geht.
Weitere Sportgroßveranstaltungen im kom-
menden Jahr, wie die Jänner Rallye mit EM-
Status in Freistadt, das Gugl Indoor Meeting in
Linz (Februar), der Schisprung-Weltcup der
Damen in Hinzenbach (Februar) und die
Ruder-U23-WM in Linz/Ottensheim (Juli,

August), um nur einige zu nennen, werden
ebenfalls dazu beitragen, dass Oberösterreich
als Sport- und Tourismusland in der Welt noch
bekannter und geschätzter wird.

SPORT UND SCHULE

In konkreter Planung ist die Initiative
„Oberösterreichische Spitzensportlerinnen
und Spitzensportler besuchen Oberösterreichs
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SPORT UND LAND OBERÖSTERREICH

■ VON DER COUCH ZUM COACH 

„WEG VON DER COUCH, HIN ZUM COACH“ HEISST DIE DEVISE,
DIE DAS OÖ SPORTREFERAT FÜR DIE ENTWICKLUNG DES SPORT
IN UNSEREM LANDE BIS ZUM JAHRE 2020 AUSGEGEBEN HAT...

WIRTSCHAFTS- UND SPORT-LANDESRAT VIKTOR SIGL UND JÖRDIS STEINEGGER PRÄSENTIEREN DIE
NEUE HOMEPAGE DES SPORTLANDES OBERÖSTERREICH WWW.SPORTLAND-OOE.AT



Attraktive Programme und Angebote
für Familien und Vereine locken die

Win  ter  sportbegeisterten.

Schon für die Kleinsten gibt es den Sunny
Kids Park mit Zauberteppich, sowie das Kin -
der bärenland direkt neben dem Ötscher -
treff, natürlich alles mit Kinder betreuung
durch die ortsansässigen Ski schulen, für die
etwas Größeren stehen viele Rennstrecken
mit Zeit messungen und einer spannenden
Cross Trail Strecke, sowie einem Snowpark
für Freestyler on Ski & Board zur Verfü gung. 

Mit 9 Liftanlagen mit 19 Pisten kilometern in
allen Schwierigkeits graden zählt Lackenhof
am Ötscher zu den größten Skigebieten des
Ostens. In den urigen Apresskihütten wer-
den die Gäste mit regionaltypischer Kost
kulinarisch verwöhnt und können dort
einen schönen Schneetag in gemütlicher
Atmosphäre ausklingen lassen.

WINTER RUND 
UM DEN ÖTSCHER

Lackenhof-Gaming-Langau: In Lackenhof
beginnen die Pisten praktisch vor der
Hotel- oder Pensionstüre. Inmitten der
Most   viertler Alpen, können sagenhafte
Skistunden in einem Seitental am Fuße
des Ötschers genossen werden. Ab seits
der Pisten bietet Lackenhof am Ötscher
den Gästen eine 17 Kilometer Lang -

laufloipe und verschiedene Rahmen pro -
gramme wie Schneeschuhwandern, meh-
rere Eisstockbahnen, eine Ro del bahn
sowie Pferdekutschenfahrten. Ebenso
kann man bei einem der zahlreichen
Events in Lackenhof am Ötscher beiwoh-
nen und es ist ein unvergessliches Winte-
rerlebnis garantiert. 
Das Schnee telefon: 07480/5228 und die
Homepage www.oetscher.at bringen Sie
immer auf den neuesten Stand.

TOLLE ANGEBOTE
FÜR FAMILIEN UND
SPORTVEREINE

Kinder bis 10 Jahre (Jahrgang 2002) be -
nö  ti gen in Begleitung eines Elternteils mit
einer gültigen Liftkarte nur eine Schnee  -
mannkarte um nur € 1,00  pro Tag!

DAS
ALL-INCLUSIVE-
VEREINS-SCHNEEFEST

Ist ein interresantes Angebot, um mit Ver -
eins  mitgliedern in einer lockeren, unge-
zwungener At mos phäre einen erlebnisrei-
chen Skitag verbringen zu können. Das All-

inclusive-Vereinsschneefest um sagenhafte
€ 56,- pro Person inkludiert:

Tagesskipass
Kaffee und Kuchen im Restaurant Ötscher-
treff (direkt bei der Talstation).
Gastronomie gutscheine für die Mittags -
konsumation in der Eibenhütte und im
Restaurant Ötschertreff im Wert 
von jeweils € 5,- Kulinarisches Aprés-Ski -
programm ab 15:30 auf der urigen
 Eibenhütte mit der regionalen Spezialität
„Pfandlgröstl aus dem Most viertel“, Aprés
Musik und den Eiben hütten Hit´s 2011.
Zusätzliches Highlight: im Anschluss Rodel -
partie von der Eibenhütte ins Tal mit Gratis
Tal-Transport der Skiutensilien.

ORGANISATION VON
SKIRENNEN

Gerne sind wir bei der Organisation eines
Skirennens behilflich. Entscheiden Sie, ob wir
ein Fun-Skirennen oder eine professionelle
Rennveranstaltung für Sie und Ihre Mit -
glieder ausrichten dürfen (Preise erhalten Sie
auf An frage). 

Anfragen und Informationen unter:
Ötscherlift GesmbH & Cie KG A-3295
Lackenhof am Ötscher, Weitental 51, 
Tel.: +43 7480 5354, Fax DW: -4
oetscher@skisport.com, www.oetscher.at ■

Schulen!“, die gemeinsam mit dem Landes -
schulrat für Oberösterreich im „Jahr des
Leistungssportes“ 2012 starten soll. Der
Termin ist in Hinblick auf die olympischen
Sommerspiele in London gewählt; die Kinder
und Jugendlichen sollen vor dem Hintergrund
der Olympischen Ereignisse für den Sport sen-
sibilisiert werden und aus berufenen Mund
erfahren, welche Wege zum Sport es gibt und
wie man sie realisiert. Auch der „Olympic
Day“ – mit dem Schwerpunkt Talente - wird
2012 neu aufgelegt. Neben der Vermittlung
des olympischen Gedankens und der Begeis -
terung für den Leistungs- und Spitzensport
sollen junge Talente entdeckt und für eine
Sportlaufbahn gewonnen werden. Im Jahr
von London 2012 werden als Schwerpunkt -
sportarten Schwimmen, Leicht athletik,
Fußball, Judo, Tischtennis, Badminton und
Rad im Mittelpunkt stehen.

SPORT AN DER SPITZE
Grünes Licht haben Landeshauptmann Dr.
Josef Pühringer und Landesrat Sigl für den
baulichen Ausbau des „Olympiazentrums
Sportland Oberösterreich“ gegeben. Die kon-
kreten Pläne zur baulichen Erweiterung des
Olympiazentrums als wichtigstem Leistungs -
sport-Stützpunkt in Oberösterreich werden
gerade ausgearbeitet, 2012 wird der Bau -
beginn erfolgen und im Frühjahr 2013 soll die
Eröffnung stattfinden. Auch der Bereich
Sportwissenschaft wird ausgebaut und zur
Verbesserung des Qualitätsmanagements
mittels einer top-modernen Datenbank wur-
den erste Gespräche mit der Fachhochschule
Hagenberg geführt, die als IT-Spezialisten die
entsprechenden Systeme entwickeln sollen.

SPORT IM NETZ

Vollkommen neu präsentiert sich auch die
Home  page www.sportland-ooe.at des Sp ort    -
landes Oberösterreich  – mit den zentralen
Inhalten wie:

• Details und weiterführende 
Informationen zur Sportstrategie 2020.

• Informationen über OÖ Spitzensportler-
Innen und ihre Tipps und Tricks.

• kommende sportliche Highlights in 
Oberösterreich. 

• alle Details zu den Sportförder- 
möglichkeiten des Landes Oberösterreich.

Die Website möchte allen sportbegeisterten
Oberösterreicherinnen und Oberösterreichern
hilfreiche Informationen leicht zugänglich
machen und dazu beitragen, dass das Sport -
land Oberösterreich insgesamt noch attrak tiver
und erfolgreicher wird.

ZUSAMMENFASSUNG

Die Sportstrategie 2020 des Landes OÖ stützt
sich im Bereich Breitensport auf vier große
Säulen: „Tägliche Bewegungsstunde für
Kinder“, „Oberösterreich bewegt sich“, „In -
te  gra tion“ und „Ehrenamt/Unsere Sport ge -
meinde“; und im Bereich Spitzen sport auf:
„Ausbau des Olympiazentrums Sport land
Ober öster reich“, „Talentefindung“, „Profes -
sio nali sie rung der Leistungs sport mo delle“
und „Ober österreich im internationalen
Blickfeld“.                                             ■
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SPORT UND GESELLSCHAFT ■ SPORTGEBIETE: 

DAS ATTRAKTIVE FAMILIENSKIGEBIET AM ÖTSCHER, 
IN UNMITTELBARER NÄHE ZU WIEN UND UNSEREN
NACHBARLÄNDERN, IST VON DER A1 AUTOBAHNABFAHRT
YBBS/WIESELBURG NICHT EINMAL 45 KM ENTFERNT 
UND BIETET ALLES WAS DAS HERZ BEGEHRT....

SONDERERMÄSSIGUNG FÜR ASVÖ-MITGLIEDER

Bei Bekanntgabe Ihrer ASVÖ Mitgliedsnummer an den 
Kassen im Skigebiet „Lackenhof am Ötscher“ erhalten 
ASVÖ-MITGLIEDER die Tageskarte um 10% ermäßigt.

Familienspezial: In Begleitung eines zahlenden Elternteils 
erhalten Kinder bis 10 Jahre (Jahrgang 2002) eine 

Schneemannkarte um nur 1,00 € .

Dieses Angebot ist auch mit der ASVÖ Ermäßigung gültig!

Ötscherlift GesmbH & Cie KG, Weitental 51, 3295 Lackenhof am Ötscher

SCHNEETELEFON: 07480/52258; www.oetscher.at



Die Oberbank Soling Europameisterschaft
2011 fand von 27. August bis 2. Sep tem -

ber 2011 am Attersee statt und lockte Segel-
Profis aus der ganzen Welt an den grössten
Binnensee Österreichs.Mit der Oberbank
Soling Europa meis ter schaft 2011 fand am
Attersee eine der wichtigsten Veran stal -
tungen für den österreichischen Segelsport
statt. 32 Teams kämpften auf Österreichs be -
deu ten d s tem Segelareal um den Sieg. Nach
fünf spannenden Wettfahrten konnten sich
Uwe STEINGROSS, Karsten ELLER und Tim
GIESECKE durchsetzen. 

Die deutsche Mann schaft ließ die Konkurrenz
hinter sich, ohne eine einzige Wettfahrt
gewonnen zu haben. "Feiern werden wir den
Sieg mit einem guten österreichischen Zwei  -
gelt", kommentierte der frisch ge backene
Europa meister STEINGROSS.  Auch einen
öster reichischen Triumph gab es zu verzeich-
nen: Johann und Christian KALHS sowie
Ronnie ZEILLER konnten die zweite Wettfahrt
für sich entscheiden und holten Silber in der
Gesamtwertung. Segel-Profi und Präsident
des Veranstalters Segelclub Kammersee, DI
Carl AUTERIED, beendete die Europa meister -
schaft auf dem guten 6. Platz. Neben dem
spannenden sportlichen Ge schehen erwartete
die Teilnehmer und Be sucher auch ein
abwechslungsreiches Rahmen programm: Eine

außergewöhnliche Schiffsrundfahrt mit dem
Flaggschiff der Attersee-Flotte, ein geselliger
Sektempfang auf der Insel Litzlberg und ein
gemütliches Spanferkelessen ließen bei der
Oberbank Soling EM 2011 auch abseits der
Wettfahrten keine Langeweile aufkommen.
Einer der Höhepunkte der Veranstaltung war
die exklusive Oberbank Gala, bei der sich die
Prominenz aus Wirtschaft, Politik und Sport
ein Stelldichein gab: 

Neben LH Dr. Josef PÜHRINGER, ASVÖ-OÖ
Präsident Herbert OFFENBERGER, Seewal -
chens Bür ger meister Mag. Johann REITER
sowie dem Vizebürgermeister Johann
SCHACHL fanden sich auch Tourismus ver -
band-Ge schäftsführer Mag. (FH) Christian
SCHIR LBAUER, Oberbank-Vorstand Mag.
Florian HAGENAUER sowie die beiden Ge -
schäfts führer der Brau Union Steven SIENER
und Andreas STIEBER ein.                               ■
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■ OBERBANK SOLING 
EUROPAMEISTERSCHAFT 2011 

ÖSTERREICHISCHER TRIUMPH BEI DER OBERBANK SOLING 
EUROPAMEISTERSCHAFT 2011. SIEBEN TAGE LANG WURDE 
DER ATTERSEE ZUM TREFFPUNKT DER NATIONALEN UND 
INTERNATIONALEN SEGELELITE: 

Die celox sailing academy wurde heuer neu
gegründet und hat in 6 Monaten bereits

170 Teilnehmer aus- und weitergebildet. Die
celox sailing ACADEMY versteht sich als Aus -
bildungsstätte Nummer eins, egal ob Neu ein -
steiger oder erfahrener Skipper, das Angebot
reicht von der Basis bis zum Offshore Master
in jeweils 6 Modulen. Auch Regattasegler sind
in der academy bestens aufgehoben. Mit akti-
ven und erfahrenen Regattatrainern wird auf
hohem Niveau das Können und Wissen aus-
gebaut. Viel Augenmerk legt das Team der
academy auf die Zeit am Wasser, so wird die
Theorie teilweise im Eigenstudium erlernt. In
jedem Bereich gibt es zum ‚Standardangebot’
auch weiterführende Kurse. „Die Segel begeis -
ter ten, die schon Scheine erlangt haben,
Wiedereinsteiger oder Segler die sich weiter-

entwickeln möchten sind bei weiterführenden
Kursen wie Medizin, Technik und Navigation
gut aufgehoben,“  so Peter Steinkogler, head
of academy, „für Vereine und Firmen bieten
wir auch Incentives an.“ Gemeinsam mit dem
OeSV arbeitet celox sailing an neuem Aus bil -
dungsstandard. Ein Konzept für Übungs  leiter,
Trainer und Lehrwarte soll auf den Tisch. Die
moderne Flotte vom Typ LASER SB³ steht in
Gmunden am Traunsee bereit, um Gelerntes
in die Praxis umzusetzen. Das Kielboot mit
offenem Heck ist für 3 bis 4 Personen konstru-
iert und hervorragend für alle Segelfans, vom
Rookie bis zum Profi geeignet. Eine X-35 One
Design, platziert am Attersee, schafft zumin-
dest an Bord schon Big-Boat-Stimmung. Eine
top ausgestattete Bavaria 51 ist für Coastal-
und Offshoreaus bildungen im Einsatz.        ■

DIE CELOX SAILING ACADEMY AM TRAUNSEE IST NICHT EINFACH 
EINE SEGELSCHULE.

EINZIGARTIGES PANORAMA,
ERFOLGREICHE AUSBILDNER
UND MODERNE BOOTE

PLATZIERT AUF GMUNDEN’S ESPLANADE LIEGT DIE AUSBLIDUNGS -
STÄTTE DIREKT IM HERZEN DES SALZKAMMERGUTES. DAS ATEMBE-
RAUBENDE PANORAMA, DIE HERAUSFODERNDEN WINDBEDIN GUN GEN
UND DIE BESONDERHEIT DES SEES SIND SPÄTESTENS SEIT DEM RC44
AUSTRIA CUP WEIT ÜBER DIE LANDESGRENZEN HINWEG BEKANNT. DIE
CELOX SAILING ACADEMY WURDE HEUER NEU GEGRÜNDET UND HAT
IN 6 MONATEN BEREITS 170 TEILNEHMER AUS- UND WEITERGEBILDET.

KONTAKT: 

celox sailing academy

Gartengasse 17
4810 Gmunden
Austria

Öffnungszeiten Sommer:
09.00 Uhr bis 17.00Uhr

celox sailing academy Hotline: 
+43 699 138 94 005

web: www.celox-sailing.eu
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Der Pichlingersee ist am 9. Juli 2011 fest in der Hand
der 250 Stahlstadtfrauen und - Männer; Schwim-

men, Laufen, Radfahren - über Sprint und Olympische
Disziplin lauten ihre Herausforderungen.Bei den Herren
dominierten Christian Birngruber und Mathias Buxhofer;
der lachende Sieger und Landesmeister heißt am Ende
Christian Birngruber, vor Mathias Buxhofer und Martin
Mouka. Bei den Damen lautet die Rangreihung: Danie-
la Rechberger vor Sylvia Gehnböck vor - ja, Dramatik
pur: die schön sichere Dritte, Julia Schaffelhofer, kol-
labiert kurz vor dem Ziel, versucht sich mit Hilfe von
Rettungskräften über die Ziellinie zu retten - muss

aber letztlich aufgeben. So landet Kathrin Kaspareth auf
Rang drei und auf dem Stockerl. Asvö Präsident Konsu-
lent Herbert OFFENBERGER gratuliert nicht nur den Sie-
gern sondern auch dem OK Team des Polizei sportverein
Linz unter der Leitung von Peter LABMYER zu der hervor-
randen Ausrich tung dieses Events.                                    ■

■ ASVÖ STEELTOWNMAN 2011

Die Entwicklung der Arbeitskräfte überlasser
in den vergangenen vierzig Jahren hat in

Österreich die Entstehung außergewöhnlicher
Rahmenbedingungen mit sich gebracht. „Wir
gelten in diesem Bereich als europäisches
Vorbild. Unsere Branche hilft zahlreichen
Menschen beim Fuß fassen am Arbeits markt,
die andernfalls ein Dasein ohne Job fristen
müssten. Mein Ziel ist es, mehr Beschäf tigte in
die Zeitarbeit zu bringen als beim AMS arbeits-
suchende Menschen gemeldet sind“, definiert
Hermann DANNER, WKO-Berufs grup pen -
sprecher OÖ Personal be reit  stel ler, sein ambi-
tioniertes Ziel. Mit dem Kollektiv ver trag für das
Gewerbe der Arbeits kräfte über lasser, dem
Arbeitskräfte überlas sungs gesetz, dem Lohn-
und Sozial dumping-Bekämpfungs gesetz so wie
dem Lehrberuf Personaldienst leister gibt es in
Österreich außerordentlich gute Rahmen -
bedingungen in der Zeitarbeits branche. „Nicht
nur unsere Nachbarstaaten beneiden Öster-
reich um die sehr hohen Standards in der
österreichischen Zeitarbeit. Wie innovativ
unsere Branche ist, zeigen der im Kollektiv -
vertrag vorgesehene Weiter bil dungs  fonds und
das neu eingeführte und staatlich anerkannte
Gütesiegel“, sagt DANNER. 

SEHR GUTE ABSICHERUNG 
VON ZEITARBEITERN

Zu den außergewöhnlichen Rahmen bedin -
gungen zählt die sehr gute Absicherung
von Zeitarbeitern durch den Kollektivver-
trag für das Gewerbe der Arbeitskräfte-
überlasser. „Der Kollektivvertrag für Arbei-
ter sichert den Zeitarbeitern nicht nur
einen Mindestlohn laut dem im Beschäfti-
gerbetrieb geltenden Kollek tivvertrag. Zu -
sätzlich erhalten die Zeitarbeiter bei Über-
lassung in Industrie betrieben Aufschläge
bis zu 19,8 Prozent auf diesen Grundlohn.
Zeitarbeiter verdienen daher manchmal
sogar mehr als Mitarbeiter in Stammbetrie-
ben“, erläutert Hermann DAN NER, WKO-
Berufsgruppen sprecher OÖ Perso nal  bereit -
steller. Das Arbeitskräfteüber las sungs -
gesetz sorgt für einen fairen Wett bewerb
mit internationalen Anbietern und garan-
tiert korrekte Arbeitsbedingungen. „Alle in
Österreich tätigen Arbeitnehmer müssen
entsprechend den Bestimmungen des Ar -
beits kräfteüberlassungs geset zes entlohnt
werden, unabhängig davon, aus welchem
Staat sie nach Österreich kommen. Zusam -

men fassend kann man sagen: In der Zeitar-
beit sind die Jobs gut, ist die Bezahlung gut
aber das Image ist schlecht. Deshalb kämp-
fen wir dafür, dass die Zeitarbeits-Branche
jene Anerkennung be kommt, die sie ver-
dient“, gibt Dr. Georg BRUCKMÜLLER,
Rechtsanwalt und Zeitar beits-Experte, die
Marschrichtung vor.

WICHTIGE ROLLE DER ARBEITS-
KRÄFTEÜBERLASSER

„Innerhalb der WKO-Fachgruppe gewerbli-
che Dienstleister bekleiden die Arbeitskräf-

te über lasser eine entscheidende Rolle.
Gerade in Oberösterreich leisten die 400
Personalbereit steller hervorragende Arbeit
und versorgen die Wirtschaft mit jenen
Fachkräften, die benötigt werden. Sie kön-
nen zu Recht stolz auf die hervorragenden
Rahmenbedingungen sein, die sich die Per-
sonalbereitsteller selbst erarbeitet haben“,
ergänzt Dr. Viktoria TISCHLER, WKO-Fach-
gruppenobfrau gewerbliche Dienstleister
Oberösterreich. ZITAT Hermann DANNER:
„Mehr Beschäftigte in der Zeitarbeit als
arbeitssuchende Menschen: Das ist mein
Ziel!“                                                                 ■

AUSSERGEWÖHNLICHE RAHMENBEDINGUNGEN. 

ZEITARBEIT: ÖSTERREICH IST
VORZEIGELAND

ZEITARBEIT SCHAFFT ARBEIT! DIE ZEITARBEITSBRANCHE HAT SICH 
ZU EINEM BRUMMENDEN JOBMOTOR AM ARBEITSMARKT 
ENTWICKELT. DIE INTERNATIONAL ALS BEISPIELHAFT GELTENDEN
RAHMENBEDINGUNGEN TRAGEN DAZU BEI, DASS ZEITARBEIT IN
ÖSTERREICH IMMER MEHR ANERKENNUNG ERFÄHRT.

HERMANN DANNER, WKO-BERUFSGRUPPENSPRECHER OÖ PERSONALBEREITSTELLER 
IM GESPRÄCH MIT DR. GEORG BRUCKMÜLLER, RECHTSANWALT UND ZEITARBEITS-EXPERTE.
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Und weil in dieser Woche „Surfen“ auf
dem Stundenplan ganz oben steht und

weil ja auch sonst das Leben vorwiegend
im Freien stattfindet, sind - wie der
Organi sator ASVÖ Oberösterreich Trend-
sportreferenten Dipl.-Päd. Man fred Reich
aus den vergangene Jahren weiß – die
Wetter bedingungen für ein gelungenes
Camp, nicht ganz unerheblich. 17 Mäd-
chen und Knaben samt Betreuung sind
heuer dabei, um in der ersten September-
woche dem Sport zu frönen. „Das
Gemeinsame, das kreative Miteinander“,
so der Pädagoge Manfred Reich, „steht
neben den sportlichen Aktivi täten bei
unserem Camp im Vordergrund!“ 

Die Tage beginnen mit einem aktiven
Erwachen, sprich mit Laufen und Gymna-
stik; später stehen dann Windsurfen, Ska-
te boarden, Slacklining, Teakwondo und
Ballspiele auf dem Programm. 

Ideales Surfwetter verlegt den Schwer-
punkt in dieser Woche natürlich auf das
Wasser. An fängern wie auch Fortgeschrit-
tenen bietet sich eine Fülle an Übungs-
möglichkeiten; schnell werden Lernfort-
schritte sichtbar. 

Als „Ausgleichssport“ greifen die Kinder
zu Papier und Pinsel und verarbeiten das
Erlebte – unter professioneller Anleitung –

in einem Malkurs. Dass nach soviel Aben-
teuer der Magen knurrt ist naheliegend.
Das mit viel Liebe und Mühe von den
Betreuern zubereitete „Gourmet-Cate-
ring“ wird jedenfalls begeistert konsu-
miert. 

Und schlussendlich lassen diverse Grup-
penspiele, Spaß und Gesang den Abend
ausklingen. „Das Camp 2011“, ist Man-
fred Reich zufrieden, „gehörte mit zu den
gelungensten, die wir jemals durchgeführt
haben!“ Darüber aber sind sich alle einig
und freuen sich schon heute auf eine Fort-
setzung im nächsten Jahr.                                        

■
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■ ASVÖ POWERCAMP 2011 

DIE SIEBENTE AUFLAGE DES ASVOÖ POWERCAMPS AM ZICKSEE IN 
ST. ANDRÄ (BURGENLAND) STEHT HEUER UNTER EINEM BESONDEREN STERN:
EINE WOCHE LANG TRAUMWETTER...

Einfach A1.

Top Smartphones 
in den A1 Shops!

Linz: Fadingerstraße 6, Landstraße 1, Landstraße 40

Haid: Ikea Platz 4 

Pasching: Plus City, EG + OG 

Steyr: Stadtplatz 29 

Wels: SC Wels, max.center 

Gmunden: Druckereistraße 3-30 

Vöcklabruck: Stadtplatz 16, VARENA 

Ried: Hauptplatz 37, Schillerstraße 10

Jetzt in den A1 Shops in Oberösterreich

SIM-Pauschale €19,90/Jahr. Aktivierungsentgelt €49,90. Gerätepreise gelten bei Erstanmeldung zu den angeführten Tarifen. Vertragsbindung 24 Monate. Bei vorzeitiger  Vertragsbeendigung erhöht sich der Gerätepreis um €79,-.

Samsung Galaxy S II

einzigartige  Performance

Plus-Touchscreen

Erstanmeldung

A1 Smart 3000 € 399,-

A1 Smart 4500 € 299,-

A1 Smart 9000 € 149,-
€ 749,-



HUNDESTATION®

UMWELTFREUNDLICH UND SAUBER

TOP-QUALITÄT

Die perfekte Lösung

auf Grünflächen und 

öffentlichen Plätzen!

Die Hundestation® ist ein einfaches, sauberes und umweltfreund-
liches System für Behörden und Betriebe zur Bekämpfung der
Hundekotproblematik.

 Hochwertige Metallausführung, modulares System mit attraktiven
 Erscheinungsbild

 Wetterbeständig und wartungsfrei
 Separater Aluminium-Innenbehälter zur hygienischen Entleerung
 Feuerbeständig und Vandalismusschutz
 Bei Beschädigung können alle Teile einfach ausgetauscht werden
 Enthält 240 Beutel zur stückweisen Entnahme

Gabriele Hintringer, Tel.: 0732/770581-42, Fax: 0732/770581-9
E-Mail: g.hintringer@toprein.at

Info Hundestation®
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■ EUROPAMEISTERLICHES KLEINZELL 

ASVÖ REITER-TROPHY

DIE ASVÖ REITERTROPHY IST ENTSCHIEDEN. VOM 2. - 4. SEPTEMBER
FIN DEN BEI IDEALEM REITWETTER DIE BUNDESLÄNDERVER GLEICHS -
KÄMPFE FÜR JUGENDLICHE UND KINDER IM NEU ERRICHTETEN
REITSPORTZENTRUM DOPPELGRABEN, DER NEUEN HEIMSTÄTTE DES
REITERBUNDES WELS, STATT. AUS GANZ ÖSTERREICH KOMMEN KIN -
DER UND JUGENDLICHE IM ALTER VON ACHT BIS ZWANZIG JAHREN
NACH WELS.

Manschaftswertung: Spannend bis zum letzten Bewerb, wo sich letztendlich das Team Wien
mit 0,1 Punkten Vorsprung auf Team Oberösterreich 1 und Team Steiermark durchsetzt.

Die Ergebnisse der einzelnen Altersklassen: Lizenzfrei: Anna Mayr auf Maxim (Reitclub
Hofinger, OÖ), Anna Wischenbart auf Sammy (Dressurstall Neumayer, OÖ), Veronika Schlecht
auf Olando (Reiterbund Wels, OÖ); 
Pony: Victoria Wurzinger auf Sappori (Wiener Reitvereinigung St. Georg, W), Ines Bluska auf
Lucky Luke (Wiener Reitvereinigung St. Georg, W), Lea Zieger auf Design (Reit- u. Fahrverein
St. Margarethen, STMK); 
Jugend: Lara Brandt auf Gentle Affair (Dressurstall Neumayer, OÖ), Julia Steiner auf Betsy Lee
(Dressurstall Neumayer, OÖ), Anika Krutzler auf Surka (Reitergruppe Gols, BGLD); Junioren:
Yvonne Zorn auf O’Donnerfreund (Dressurstall Neumayer, OÖ), Valerie Hofbauer auf Rockwell
(Reiterbund Wels, OÖ); 
Junge Reiter: Rebecca Neißl auf Göttin (Reit- u. Zuchthof Weidenthal, OÖ), Julia Kolarik auf
Rubino Rosso (Wiener Reitvereinigung St.Georg, W), Theresa Bammer auf Anblick,
Dressurstall Neumayer, OÖ).
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Tausend Starter – von der absoluten Welt -
spitze über Amateure und Hobby isten bis

zu den Minis, 18 Nationen, abertausende
Zuschauer entlang der gesamten Strecke, jede
Menge gelungene „Side-Events“ und am
Ende nur positive Kritiken und vollstes Lob
von den ranghöchsten Ver tretern des Euro -
päischen Radsportver ban des, vom Öster -
reichischen Radsport ver band, vom Oberöster -
reichischen Rad sport verband so wie von unse-
ren Kooperations   partnern – so der OK Leiter
und SK Kleinzell Obmann Norbert Ilk in sei-
nem Resümee über das Mountainbike Wo -
chen ende am 11. und 12. Juni 2011.

Auch wenn das Scheinwerferlicht auf die
Großen und die Europameisterschaft gerich-
tet war, so wurde dem Nachwuchs wenig-
stens genauso viel Aufmerksamkeit zuteil: die
ASVÖ GRANIT Junior Challenge war ein gro-
ßer Er folg; 200 begeisterte Juniors aus Öster-
reich und Deutschland zeugen davon! Klein  -
zell und Umgebung ist zu Recht stolz, eine
derartige Großveranstaltung so reibungslos in
ehrenamtlicher Tätigkeit organisiert und
durch geführt zu haben. „Im Namen des SK
Klein zell“, so Norbert Ilk, „bedanke ich mich
für die Zusammenarbeit und Unterstützung;
gemeinsam ist uns Großartiges gelungen!“  ■



Einmal quer über den See hieß es für die
Teilnehmer der ASVÖ Attersee über que -

rung 2011. Ziel war es, das gegenüberliegen-
de Ufer des Sees zu erreichen. Die Route führ-
te über eine Distanz von 2520 Meter vom
Strandbad Weyregg bis zum Erlebnisbad
Attersee - auch für Profis keine leichte
Aufgabe. Der Startschuss erfolgte um 8:30
Uhr durch den Präsidenten des Allgemeinen
Sportverbandes Oberösterreich Konsulent
Herbert OFFENBERGER. 500 Meter vor dem
Ziel setzte sich der erst 16-jährige Florian
STAUFER von den anderen Schwimmern ab
und erreichte mit 34 Minuten und 43

■ ASVÖ ATTERSEEÜBERQUERUNG 2011 

ASVÖ ATTERSEEÜBERQUERUNG 2011 WAR EIN VOLLER 
ERFOLG. WER MACHT DAS RENNEN UND SCHWIMMT ALS ERSTER 
INS ZIEL? AM SONNTAG, DEM 6. AUGUST 2011, WURDE DER ATTERSEE 
ZUM SCHAUPLATZ EINER AUSSERGEWÖHNLICHEN SPORTLICHEN 
HERAUSFORDERUNG: BEI STRAHLENDEM SONNENSCHEIN ÜBERQUERTEN 
350 WASSERRATTEN DEN BELIEBTEN SEE IM SALZKAMMERGUT.
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■ ASVÖ ALPINE ÖSTERREICH 
MTB GRAND PRIX 2011
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Sekunden als erster das andere Ufer. Unter
den jubelnden Zuschauern befanden sich
auch Klaus GERZER und Diplom-Ingenieur
Walter KASTINGER, die Bürgermeister der
Gemeinden Weyregg und Attersee.

GROSSER ANDRANG 
IM VORFELD

Teilnehmer aller Altersklassen ließen sich von
der sportlichen Herausforderung an den Start
locken. Zahlreiche Schwimmerinnen und
Schwimmer nutzen die bequeme Online-

Anmeldung, um sich einen der begehrten und
aus Sicherheitsgründen limitierten Startplätze
zu sichern. Bei der Siegerehrung im Cafe
Fischer Vroni konnten sich die wackeren
Schwimmer von der Anstrengung erholen.
Die strahlenden Sieger der jeweiligen
Altersklassen durften sich über einen Pokal
freuen, die Zweit- und Drittplatzierten erhiel-
ten Medaillen. Außer dem bekam jeder
Teilnehmer, der es bis ins Ziel geschafft hatte,
eine Urkunde.                                         ■

Alle Ergebnisse finden Sie online unter
www.atterseeueberquerung.com/ergebnisse 

Heiße Rennen beim Asvö ALPINE Öster-
reich Mountainbike Grand Prix 2011,in

Windhaag bei Perg,  Action, Adrenalin und
Spannung bis zum Schluss - das brachte
der Asvö ALPINE Öster reich Mountainbike
Grand Prix 2011. An die 1.000 Fahrer, vom
Nachwuchstalent bis zum Mountainbike-
Profi, sorgten am 18. und 19. Juni 2011
für aufgeheizte Stimmung und spektaku-
läre Momente auf den Rennstrecken.
Strahlende Gesichter und begeisterte Fans
prägten das Bild beim Zieleinlauf des Asvö
ALPINE Österreich Mountainbike Grand

Prix 2011. Das zweitägige Rennevent, das
unter Mountainbike-Fahrern aus aller Welt
längst Kultstatus erreicht hat, war auch
heuer wieder ein Riesenerfolg. Zu verdan-
ken ist das nicht zuletzt dem be währten
Organisationsteam rund um Wolf gang
und Toni NEULINGER vom ASVÖ Radclub
Windhaag. Einen wesentlichen Anteil am
Erfolg der Veranstaltung haben auch die
Hauptsponsoren ASVÖ, ALPINE Bau, Spar-
kasse OÖ, Schartner Bombe und KTM
sowie die vielen weiteren Sponsoren, För-
derer und Partner. 

Besondere Herausforderungen wie das
legendäre Höllenloch, der spektakuläre
Burgruinen-Downhill und die 20 Meter
lange Krückl-Holzrampe über den Kalva-
rienberg brachten selbst Profis ins Schwit-
zen. Groß war auch das Medieninteresse:
Zahlreiche Kamerateams, darunter ORF,
LT1 und Linz TV, waren vor Ort, um haut-
nah über die insgesamt sechs Bewerbe des
Rennwochenendes zu berichten. "Es war
ein fantastisches Wochenende - sowohl
die Organisation im Vorfeld, als auch der
Ablauf vor Ort  klappten wie ge plant",

freut sich ASVÖ Oberösterreich Präsident
Kons. Herbert OFFENBERGER. Auch Mag.
Michael FRENES von Hauptsponsor ALPINE
Bau zeigt sich zufrieden mit dem Ergebnis:
"Es war wieder einmal eine gelungene
Veranstaltung, die sowohl den Nachwuchs
unterstützt, als auch eine Herausforde-
rung für Profi-Fahrer darstellt. Das ist auch
der Grund, warum ALPINE diese Veranstal-
tung gerne unterstützt."                               ■

Alle Infos zum Event unter 
www.mtb-windhaag.org



Die LT1 Kochshow mit

Jeden zweiten Samstag ab 18 Uhr 

Starkoch Mike Süsser

Die Kochshow in Kooperation mit
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■ „HIGHLAND SKATEBATTLE“ 
IN HASLACH

Eigentlich hätte der Skatebaord Contest
ja am Samstag, den 27. August, über

die Bühne gehen sollen, aber leider fällt
die Veranstaltung im wahrsten Sinne des
Wortes ins Wasser. Die Anfänger („Roo-
kies“) können noch zeigen, was sie drauf
haben; dann ist’s vorbei. Kurzerhand wird
alles umgedreht: Aus der „after contest
party“ wird eine „before contest party“;
der Bewerb wird auf den Sonntag verlegt
und das wird mit Traumwetter belohnt.
Die Zuschauer bekommen im Haslacher
Skatepark eine beeindruckende Schau. 25
Starter aus Innsbruck, Wien, Gmunden,
Linz und Haslach packen ihre besten Tricks

aus und bieten ein wahres Feuerwerk auf
ihren Boards. Besonders Mar co Kada aus
Gmunden, Andreas Tucek aus Mistelbach
und der „Local Hero“ Matthias Reich
beeindrucken mit ihrem Können; Aber
auch die beiden Haslacher „Rookies“
Andreas Kroh und Andi Ornetzeder sollte
man im Auge behalten, da kommt was
nach aus dem Skatepark in Haslach! Heißt
es im Bericht von ASVOÖ Trendsportrefe-
rent Manfred Reich. Insgesamt ist es eine
spannende und verletzungsfreie Skatever-
anstaltung; der Crew rund um Jürgen
Brandl muss man zu diesem gelungenen
Skatebattle gratulieren.                               ■

DER OLYMPISCHE KLUB

Seit 23. September 2011 ist das Sportland
Oberösterreich um einen neuen Sportklub
reicher: Im Rahmen eines Spitzen sport em -
pfangs im Botanischen Garten in Linz wird
der neue „Klub Olympia“ aus der Taufe
gehoben und vorgestellt. „Ein weiterer
Meilenstein in der Entwicklung unseres
Olympiazentrums Sportland OÖ“, betont
Initiator Wirtschafts- und Sport-Landesrat
Viktor Sigl, der gemeinsam mit Wirt -
schaftskammer Oberösterreich Präsi dent Dr.

Rudolf Trauner, Präsident des Vereins
Freunde des oberösterreichischen  Spitzen -
sports, Träger des „Klub Olympia“ ist. 

Mehr als 30 Top-Sportlerinnen und Sportler
sind neben einer Reihe von Festgästen bei
der Taufe des neuen Sportklubs dabei.
Wirtschaftsstadträtin Susanne Wegscheider
hatte in den Botanischen Garten eingeladen
und einen eigenen „Olympia baum“ über-
reicht.

IM BILD: WIRTSCHAFTS- UND SPORT-LANDESRAT VIKTOR SIGL, DR. RUDOLF TRAUNER MIT DEN

BEREITS FÜR DIE OLYMPISCHEN SPIELE 2012 IN LONDON QUALIFIZIERTEN JÖRDIS STEINEGGER,

DAVID BRANDL, VIKTORIA SCHWARZ, YVONNE SCHURING, LIU JIA UND WALTER ABLINGER

SOWIE DEN OÖ „OLYMPIA-LEGENDEN“ HANNES TRINKL, THERESIA KIESL UND JOSEF REITER.

(FOTO: LAND OÖ/PLOHE)
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ASVÖ BEACH IN THE CITY 2011

World Tour Feeling am Linzer Pfarrplatz:
Huber/Seidl triumphieren bei den Herren
und die OÖ Landesmeisterinnen landen
ihren erstem A-Cup Sieg bei den Damen.
Nach 50 Spielen der Herren kommt es im
großen Finale zum Aufeinandertreffen der
beiden topgesetzten Teams. Somit gibt es
ein Match zwischen den auf der World
Tour bereits etablierten Huber/Seidl und
Eglseer/ Korei mann, die sich gerade auf
dem Sprung in die World Tour befinden.
Der Sieg geht an die - wahrscheinlich routi-

nierten - Robin Seidl und Ale x an    der Huber.
Bei den Damen kam es nach 40 Spielen
und tollen Semifinals zu einer Neuauflage
des Finales der OÖ Landes meisterschaft!
Das Duo Klopf/Teufl hatte sich vorgenom-
men, Revan che zu nehmen am Team
Maier/Herndler für die dort erlittene
Niederlage. Nach einem spannenden und
hochdramatischen Finale der Damen hei-
ßen die Siegerinnen Sigrid Herndler und
Julia Maier; sie holen damit ihren ersten A-
Cup Sieg!

DIE OÖ LANDESMEISTERINNEN JULIA MAIER UND SIGRID HERNDLER ERKÄMPFEN SICH BEIM

ASVÖ BEACH IN THE CITY IN LINZ IHREN ERSTEN A-CUP SIEG. (FOTO PLOHE)

GROSSEREIGNISSE WERFEN MANCHMAL IHRE SCHATTEN NICHT NUR
VORAUS, SON DERN AUCH NOCH LANGE HINTERHER.

■ „WELTMEISTERLICHES“ 
KREMSMÜNSTER

Von einer „organisatorischen Meister leis -
tung“ ist die Rede und „dass das Rund -

herum alles gestimmt hat“; genau, es geht
um die Faustball Weltmeisterschaft, die
Kremsmünster für einige wenige Stunden
zum Nabel der Faustballwelt werden ließ.
Einige Zitate: „mit Sicherheit das Beste aller
Buffets“ (Ex-Team chef Manfred Leitner) und
„ihr hättet euch sogar das WM-Finale ver-
dient!“ (Schweizer Fans). „Mein Dank gilt
allen 150 (!) Helfer innen und Helfern - diri-
giert von unserem Event-Koordinator Herbert
Kollinger, ohne so viel Idealismus wäre es
unmöglich gewesen, ein derartiges Event, in

dieser Qualität und mit diesem Erfolg auszu-
richten; ich danke aber auch der Gemeinde
und deren Mit arbeitern sowie den engagiert
arbeiteten anderen Sektionen“, zeigt sich
Klaus Hübner Junior über die tausende Tage
unermüdlicher  und freiwilliger Arbeit überaus
zufrieden und sehr dankbar. Als Lohn gab´s
für alle Helfer, neben erlebnisreichen Tagen,
Eintrittskarten beim WM-Finale sowie eine
gemeinsame „Weltmeisterschaft-Ade“- Party
im Septem ber - aber auch die Gewiss heit,
einen wichtigen Beitrag zum Vize-Welt -
meistertitel des Faustball-Teams Austria gelei-
stet zu haben!                                         ■
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■ DER ASVOÖ FAUSTBALL-
VERGLEICHSKAMPF

Acht Mannschaften der U12 und U14
stellen sich dem ASVÖ Oberösterreich

Faustball-Nachwuchsvergleich 2011; alle
Mannschaften geben ihr Bestes und die
Leistungen zeigen – durch die Bank, dass
die Jugendarbeit in den betreffenden
ASVÖ Oberösterreich Vereinen als eine
höchst erfolgreiche zu würdigen ist. Es fol-
gen spannende Spiele, doch letztendlich
zeichnete sich ein Favorit in beiden Alters-
klassen ab. Herzliche Gratulation an den

(die) Sieger beim ASVÖ-Vergleich 2011:
Der Faustballmannschaft des Turnvereins
Enns. Die Rangreihung bei den U12 lautet
TV Enns vor FBV Grieskirchen, TSV Ottens-
heim und SV Haslach; und bei den U14: TV
Enns vor FBV Grieskirchen, TSV Ottens-
heim und TuS Kremsmünster. Ein großer
Dank auch an Stefan Kainerstorfer und sei-
nem TSV-Ottensheim-Team für die muster-
gültige Durchführung dieser Veranstal-
tung.                                                                ■

TOPCAT-WELTMEISTERSCHAFT IN EBENSEE

DAS SEGELREVIER VOR EBENSEE IST AUSTRAGUNGSORT DER TOPCAT
WELTMEISTERSCHAFT 2011, VOM 27. AUGUST BIS 3. SEP TEM BER.

96 Crews aus neun Nationen tragen in den
drei TOPCAT Klassen K1/K2/K3 spannende
Wettkämpfe um die WM aus. Nach packen-
den Zweikämpfen geht der Titel an die
amtierenden Europameister aus Italien
(Guido Pasolini, Gianluca Casadei), punkt-
gleich vor dem österreichischen Team (Tom
Zajak, Mercedes Zinn-Zinnenburg), gefolgt
auf Platz drei von der Schweizer Crew
(Normann Strack, Ralf Hartmann). Der
Veranstalter, der Segelclub Ebensee, zeigt

sich vollauf zufrieden: „Die Topcat WM war
sportlich und wirtschaftlich ein voller Erfolg:
159 Athleten, 96 Boote, 50 begleitende
Gäste, zehn Wettfahrten gesegelt, Italien,
Österreich und Schweiz an der Spitze, -  das
sagt wohl alles!“. Auch die Sportmedien sind
begeis tert: „Prädes tiniert durch stabile ther-
mischen Winde im Süden des Traunsees und
durch gute Infra struktur erwies sich Ebensee
als idealer Austragungsort für die Topcat
WM“ – so der Tenor.
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BEIM WELSER KAMPFKUNSTVEREIN TIGER KWON -ALLSTYLE IST
WOCHE FÜR WOCHE JEDE MENGE LOS UND – SIE BERICHTEN IN VOR-
BILDLICHER WEISE UND REGELMÄSSIG DARÜBER!

■ DER WELSER TIGER 
SCHLÄFT NIE

FÜR DIE KAMPFKUNST IST MAN NIE ZU ALT: VEREINSOBMANN PETER NEUWIRTH MIT HERRN
LUWIG, IM 72. LEBENSJAHR .

Neben vielen positiv absolvierten Gürtel -
prüfun gen ist das wohl wichtigste Ereignis

im Frühsommer die Veranstaltung die „Nacht
der Meister“ in Wels: Neben den Veran -
staltern, dem Kickboxclub Katana Wels und
Junior High School Wels, geben an diesem
Abend zahlreiche lokale Kampf kunstvereine
einen Einblick in ihr laufendes Training und
verhelfen so der Kampfkunst zu einem ins
rechte Licht gerückten Bild in der Öffentlich-
keit. Auf www.tigerkwon.com sollte man -
neben anderen interessanten Fakten - die ent-
sprechenden Videos über die „Nacht der
Meister“ finden. Weiterer Vereins höhe punkt

ist die „Gesund Leben Messe“, Anfang
November in Wels, wo die Tiger nun schon
zum dritten Mal dabei sind, um ihre Sportart
einem interessierten Publikum zu präsentieren
und um zu zeigen, dass man dafür weder zu
jung noch zu alt ist! Last but not least hat der
Ver ein mittlerweile sein Trainingsangebot um
weite re zwei Kampfkünste erweitert und
sechswöchige Anfängerkurse in der Kampf -
sportart Kick boxen und Filipino Com batives
gestartet. Über die beiden neuen Sektionen,
insbesondere über den Trainings inhalt und die
Trainer, wird der Verein demnächst berichten.           

■

IM JULI 2011 FINDEN IN WR. NEUSTADT DIE FEI EUROPA MEISTER -
SCHAFT REINING STATT. SIE SIND – AUS DER SICHT DES GASTGEBERS
UND DES SPORTS – EIN GROSSER ERFOLG!

■ WESTERNREITER 
HOLEN BRONZE

WESTERNREITER RUDI KRONSTEINER HOLT BRONZE BEI DEN EUROPAMEISTERSCHAFTEN.

Knapp einhundert Pferde und die besten
Reiter aus zehn Nationen sind an drei

Tagen am Start, um die Europameister in den
drei Altersklassen Junior, Junge Reiter und
Senior zu ermitteln. Die Italiener sind bei die-
ser EM in allen Altersklassen die großen
„Abräumer“. Gastgeber Österreich hingegen
erringt zwei Bronzemedaillen in Mannschaft
und Einzelwertung und schrammt bei den
Mannschaftswettkampf Junioren knapp an
den Medaillenrängen vorbei. Hart umkämpft
ist – wie erwartet – das Einzelfinale um den
Europameister 2011 in der Senior Division.
Der Italiener Giuseppe Prevosti holt hier die

sechste Goldene für sein Land. Pech hinge-
gen für unseren heimischen Favoriten Rudi
Kronsteiner, der Bronze holt: „Es war mein
Fehler; ich ärgere mich natürlich schon über
mich selbst, aber so ist es eben im Sport.“
Sowohl Teilnehmer und Offizielle waren
begeistert von der familiären Atmosphäre,
dem reibungslosen Ablauf und dem sehr
guten Boden; NRHA Executive Director Dan
Wall: „Wir haben eine ganze Reihe großarti-
ge Ritte gesehen. Ich kann den Veranstaltern
zu dieser Europameisterschaft nur herzlich
gratulieren!“  

■



SPORTÜBERFLIEGERCLUB RIED:
ERFOLGREICHES JAHR

Mit Gold, Silber und Bronze hat sich heuer das
Sportfliegerteam des SFC Ried das komplette Medaillen-
Sortiment in der Präzisionsflug-Staatsmeisterschaft beim
Saison finale in Feldkirchen am Ossiachersee erkämpft. Die 26-
jährige Riederin Cornelia Marsch landet ihren fünften Sieg in
Serie und entscheidet damit die Gesamtwertung in der
Anfängerklasse überlegen für sich. Clubkollege Wolfgang
Schneckenreither erkämpft Silber und im Duett mit Anton
Tonninger Junior einen dritten Rang im Teambewerb. Zum
Abschluss des Sportjahres geht Anton Tonninger Junior bei der
Motorflug-WM in Südafrika (23. bis 29. Oktober) als Pilot an
den Start, während der Herr Papa, Clubpräsident Anton
Tonninger Senior, als Schiedsrichter im Einsatz ist.

Das Medaillen-Trio des SFC Ried (v. l. n. r.): Wolfgang
Schneckenreither, Cornelia Marsch und Anton Tonninger
Junior. Foto: pr-am

*Angebot freibleibend inkl. USt und NoVA, zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr und Bear beitungskosten. Operating Leasing für 
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ASVOÖ SFC RIED:
SIEGE IN SERIE

Auch beim vierten Saisonbewerb der Staats meisterschaft
im Präzisions-Motorflug ist die 26-jährige Riederin
Cornelia Marsch nicht zu schlagen. Bei dem vom SFC
Ried am 9. und 10. Juli auf dem Flugplatz in Kirchheim
durchgeführten Wettkampf feiert sie in der Ein -
steigerklasse den vierten Sieg in Serie. 

Damit ist der Innviertlerin der Titel nicht mehr zu nehmen.
Auch die Club-Kollegen sind im Spitzenfeld dabei:
Wolfgang Schneckenreiter belegt in der Eliteklasse Rang
zwei, Anton Tonninger junior wird Fünfter. Das SFC-Duo
sichert sich damit auch Gold und Silber in der oberöster-
reichischen Landesmeisterschaft.

Die Rieder Pilotin Cornelia Marsch setzte ihre großartige
Siegesserie fort.                                         Foto: pr-am

RIEDER FLIEGER AUCH IN 
DER FREMDE ERFOLGREICH

Die 26-jährige Riederin Cornelia Marsch hat jetzt auch bei
der Europameisterschaft im Navigationsflug in Ungarn ihr
Talent unter Beweis gestellt. Als Co-Pilotin von Wolfgang
Schneckenreither navigiert die Innviertlerin die Cessna
F150L des Sportflieger-Clubs Ried unter mehr als 40 EM-
Teams auf Rang 14. Die beiden sind damit die beste Crew
aus Österreich. In der Nationenwertung landen die Öster-
reicher auf dem beachtlichen sechsten Rang. Cornelia
Marsch: „Unser großes Ziel war Platz 20 in der EM-
Gesamtwertung; mit Rang acht zum Abschluss konnten
wir uns sogar auf die 14. Position verbessern und haben
unsere Erwartungen klar übertroffen!“

Das Team Österreich (v. l. n. r.): Heinz Perner, Wolfgang
Schneckenreither, Cornelia Marsch, Manfred Kunschitz
(Foto: pr-am)

www.sfc-ried.at
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SYNCHRON-NIXEN
AUF SIEGESKURS
Bronze für die Wassernixen des 1.LSK Heindl
heißt es am Ende der Österreichischen
Staatsmeisterschaften im Synchronschwim -
men in Wien-Südstadt am 19. Juni 2011.
Nicole und Sophie Rubasch, Kristyna Palus -
kova, Anna Langwiesner und Tea Vrljanovic
erreichen den dritten Platz, hinter Wien und
Mödling. Auch der Nachwuchsbewerb
„Flamingo Cup“ am Vortag erweist sich als
erfreulich: ein dritter Rang für Miriam Rab
und einen beachtlichen zweiten Rang in der
Vereinswertung für den 1. LSK Heindl.

AM 3. JUNI 2011 GEHT BEI ANSICHTSKARTEN-WETTER DIE 3. OBER -
ÖSTER  REICHISCHE POLIZEILANDESMEISTERSCHAFT IM EINZELZEIT FAH -
REN UNFALLFREI ÜBER DIE BÜHNE.

■ EINSATZ AUF ZWEI RÄDERN

Der Steyrer Bürgermeister Gerald Hackl gibt
das Startzeichen und 91 Athle tin nen und

Athleten in 13 Klassen - Polizei an gehörige
sowie Gäste – machen sich auf den Weg. Der
Weg: 15 höchst anspruchsvolle Kilo meter mit
insgesamt 430 Höhenmetern und bis zu zwölf
Prozent Steigungen von Steyr nach Kürnberg.
Die Radler der Poli zeisportvereinigung Steyr
sind mit zwölf Startern im Feld. Für die
Spitzen platzierungen sorgen - wie im Vorjahr
- Her bert Baumann mit Rang drei in der
Polizeiwertung und Carmen Schörkhuber mit
Rang zwei in der MTB-Wertung der Damen.

Startnummer eins Sonja Leithenmair vom
LPSV Oberösterreich holt sich den Polizei -
landes  meister titel bei den Damen. Schnellste
Dame an diesem Tag aber ist Angelika
Tatzreiter von den Kürn bergradlern. Polizei -
landesmeister bei den Herrn wird Helmut Peyrl
vom PSV Linz.  Teilnehmer wie Zuschauer sind
sich einig: eine tolle und perfekt organisierte
Veranstaltung! Das Organisationsteam der
Polizeisport vereini gung Steyr - in Kooperation
mit den Kürnbergradlern - hat auch heuer
wiederum für die idealen Rahmen bedin gun -
gen ge sorgt.                                           ■

HERBERT BAUMANN AUF DER STRECKE; FOTO: MARTIN SPANNRING

Bei herrlichem Sommerwetter nutzen
zahlreiche Pferdebegeisterte den Tag der

offenen Pferdestalltür, um sich ein Bild der
wunderschön am Stadtrand von Wels gele-
genen Anlage zu machen. Verwöhnt werden
die rund 500 BesucherInnen mit selbstge-
machten Köstlichkeiten und Er frischungen
an mehreren Labstellen und musikalisch
begleitet werden sie von Wald hornbläsern
und der Haus ruck viertler Tanzlmusik.
Beeindruckend auch die Leistungsschau: Das
Dressurteam mit der traditionellen Fahnen -
quadrille, das Voltigierteam zeigt fantasti-

sche Akrobatik, eine Sprung vorführung und
eine entzückende Führ qua drille der Jüngsten
runden die Ver anstaltung ab. Der Reiter -
bund Wels bedankt sich - auch auf diesem
Weg - bei den zahlreichen Ehrengästen und
Förderern aus Politik, Sport und Wirt schaft.
Unter anderen: LAbg. Mag. Silke Lackner,
LAbg. Mag. Doris Schulz, LAbg. Dr. Peter
Csar, Bgm. Dr. Peter Koits, Vzbgm. Anna
Eisenrauch, Gemeinderat Manfred Wiesin -
ger, ASVOÖ-Präsident Her bert Offen berger,
RBW Obmann Johannes Mayrhofer, RBW
Obmann-Stv. Hubert Pühringer.               ■

BEEINDRUCKENDE LEISTUNGSSCHAU ANLÄSSLICH DER FEIERLICHEN ERÖFFNUNG DER NEUEN
REITANLAGE IN WELS (FOTO: GABY DORANT).

GROSSER UND AUCH PROMINENTER ANDRANG HERRSCHT AM
SAMSTAG DEN 16. JULI 2011, ANLÄSSLICH DER FEIERLICHEN
ERÖFFNUNG DER NEUEN ANLAGE DES REITERBUND WELS. 

■ REITERBUND WELS: NEUE
ANLAGE FEIERLICH ERÖFFNET

AK WENG: MASTERS
EM-GOLD

Bei den Masters Europa Meisterschaften in
Heinsheim (BRD), am 4. Juni, sichert sich
Andreas Mühlbacher mit 269 Kilogramm sou-
verän den Europameister Titel vor dem
Tschechen Radovan Klabal (266 kg) und
Karsten Kluge (265 kg) aus Deutschland. Den
Gratulationen der Innviertler Athletiker darf
man sich getrost anschließen; immerhin ist
dies der erste Titel dieser Größenordnung in
der Vereinsgeschichte.

AK WENG: ERFOLG -
REICHE JUGEND

Beim Internationalen Fulda Jugend Turnier,
Anfang Juni in Lochen, mit 70 Athleten aus
acht Nationen, beweist Christian Mühl -
bacher seine Stärken: In der Jahr gangs -
wertung 1989 holt er den Sieg; in der U23
Gesamtwertung erkämpft er den beacht-
lichen zweiten Rang. Unter den ersten
Gratulanten: Vater Johann und Vereins -
obmann und Betreuer Harald Resch.

HERZ FÜR DIE
JUGEND 

Seit über 50 Jahren, genau seit 1958, führt
der Reitverein Garstnertal Reitprüfungen für
den Nachwuchs durch. Von Anfang an dabei
und für die Prüfungen verantwortlich zeich-
net Gründungsmitglied und Vereinsobmann
Bernhard Perner. Auch heuer, am 8. Juli, wur-
den unzählige Pferde begeisterte Jugendliche
nach bestandener Prüfung - in Theorie und
Praxis - mit den begehrten Zeugnissen „gro-
ßes Hufeisen“, „Reiternadel“ und „Reiter -
pass“ ausgezeichnet.

TV VÖCKLABRUCK:
GROSSER MEISTER

Leonard Gross ist einer der sieben besten
Turner Oberösterreichs und Landesmeister im
Kunstturnen LK 1 an den Ringen und Vize -
landes meister LK 1 am Reck; Bei den 40.
Öster r. Staatsmeisterschaften für Schüler am
4. Juni  in Wien, Ferry-Dusika-Stadion, er -
reicht Gross mit dem O.Ö. Landeskader den
sensationellen 1. Rang in der LK 1. Die Staats -
meisterschaft war zugleich Höhepunkt und
Ende der Wettkampfsaison 2011. Insgesamt
20 erste Ränge, neun zweite Ränge und acht
dritte Ränge bestätigen die ausgezeichnete
Vereinsarbeit.

TV KIRCHDORF:
ZUMBA-PARTY

Zumba, so die Kirchdorfer, ist Spaß an der
Bewegung und Lebensgefühl im Rahmen
einer Tanz-Party. Am Samstag, 2. Juli, geht die
erste Zumba-Party in der Kirchdorfer Stadt -
halle mit 34 Teilnehmern und vier Instruk -
torinnen über die Bühne. Zu lateinamerikani-
schen Rhythmen in Verbindung mit Fitness -
elementen wird der Körper bewegt und ver-
gisst dabei ganz, dass auch Kalorien ver-
brannt werden. Weitere „Tanzveran sta l tun-
gen“ und Zumba-Kurse sind geplant.



In einem überaus würdigen Rahmen findet am
Freitagabend, 1. Juli 2011, der Festakt zum
Auftakt der Jubiläumsfeier 150 Jahre Turnverein
Gmunden 1861 ÖTB im Gmundner Rathaus statt.
Im bis auf den letzten Platz besetzten Rathaussaal
kann Obmann Gernot Gföllner zahlreiche
Festgäste begrüßen, unter anderen: Präsident des
OÖ. Landtages Dr. Adalbert Cramer,  Bezirks -
hauptmann Mag. Alois Lanz, Bürgermeister Heinz
Köppl, Vize bürgermeister Josef Steinkogler, ÖTB-
Bundesobmann Gerwin Braunbock, Lande -
sobfrau Eva Schick sowie zahlreiche Gemein -
deratsmitglieder und Vertreter der Gmun dner
Sportvereine. Ob mann Gernot Gföllner reflektiert
in einer vielbeachteten Festrede die Höhepunkte
der vergangenen 150 Jahre und skizziert die
Aufgaben für die Zukunft.

TURNVEREIN GMUNDEN: 
150 JAHRE 
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WASSERBALLER AUF
SIEGESKURS

Der 1. LSK Heindl gewinnt das untere Play-off der Wasser-
ball-Bundesliga 2011. Spannender geht es nicht mehr:
Beim unteren Play-off-Turnier im Wiener Stadionbad
Mitte Juni gibt’s für  jedes der drei Teams einen Sieg und
eine Niederlage - am Ende steht der 1. LSK Heindl als
Sieger des unteren Play-offs und insgesamt als fünfter der
Österreichischen Wasserball-Bundesliga 2011 fest.

OÖ LANDESFECHTCLUB:
MEISTERLICHE JUNIOREN 

Meisterliche Ergebnisse für die Junioren des Oberöster -
reichischen Landesfechtclub, bei den Österreichischen
Junioren meisterschaften 2011: Alex Korlath bezwingt
Österreichs Nummer eins Florian Hartmann und kürt sich
damit zum Österr. Junioren meister; David Reisenbichler
er kämpft Bronze. Im Mannschaftsbewerb können sich die
jungen Damen den Titel sichern und die Burschen immer-
hin noch Silber ergattern.

WELSER TURNVEREIN: 
WIE IM MÄRCHEN

Unter dem Motto „Wie im Märchen“ steht der
Tanzabend 2011 des Welser Turnvereins 1862 am 1. Juli.
Rund 200 Aktive, unter der künstlerischen Leitung von
Susi Wilzek, entführen das Publikum in eine modern
interpretierte zauberhafte Märchenwelt. Abgerundet
wurden die tänzerischen Darbietungen durch die Schau
der Turnerriege unter der Leitung von Dipl. Sportlehrer
Edi Bruckbauer.
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„WIR MACHEN`S AUF MÜHLVIERTLER WEIS; VOLLER KRAFT, BEHUTSAM
UND LEIS, VOM LANDE GEPRÄGT, IMMER HOFFNUNG GEHEGT, DIE
GEMEINSCHAFT MIT FROHSINN GEPFLEGT.“

■ ROT-WEISS-ROTE ERFOLGE 
MIT ZAUM UND ZÜGEL

DAS JUNIOREN TEAM MIT DER EUROPAMEISTERIN (V.L.N.R.): GÜNTHER ZEINHOFER, MELANIE
WEICHSELBAUMER, ALEXANDRA TRUDENBERGER UND JULIA KRIECHBAUMER.

„DAUERREGEN IN DER NACHT MACHEN AM DARAUFFOLGENDEN WETT -
KAMPF TAG DIE ÄUSSERST SELEKTIVEN LAUFKILOMETER IM GELÄNDE ZUR
REINSTEN SCHLAMMSCHLACHT...“

■ SV GALLNEUKIRCHEN:
REGENFEST

Starker Dauerregen bis zum Start schuss
kenn zeichnet den 7. Gallia-Duathlon am

12. Juni in Gall neu kirchen und verpasst diesem
Sport ereignis das Prädikat „selektiv“. Dass
diese Veranstaltung auch als OÖ. Lande s -
meister schaft im Kurz duathlon gewertet wird,
ändert dann auch nichts an den Ausnahme -
bedingungen dieses Tages. 100 SportlerInnen
stellen sich dieser Herau sforderung und bieten
trotz der Widrig keiten, tolle Leistungen. Nach
sieben Kilometer Laufen, 33 km durchs regen-

nasse Gusental Rad fahren und nochmals 4
km Laufen setzt sich schließ lich der erst 19-
jährige Daniel Hoch straßer von Laufrad Steyr
durch, während bei den Damen Jessica Jarz
(Union Leutasch) das Rennen für sich ent-
scheidet. Titel vertei diger Karl Prun graber
(Tripower Freistadt) sichert sich mit dem vier-
ten Gesamtrang den Vize landes meistertitel.
Die frisch gebackenen Landes meister 2011
heißen: Daniel Hoch straßer und Daniela
Rechberger (PSV Tri Linz).                         ■

MASTERS SCHWIMMER:
STARKE BILANZ 

Bei den 13. Europameisterschaften der
Masters Schwimmer, vom 5. bis 10.
September 2011, in Jalta, sind die Aktiven des
1. LSK Heindl in jeder Hinsicht stark vertreten.
Insgesamt kämpfen 1.063 Männer und 604
Frauen aus 37 Ländern in den Altersklassen
25 bis 90 Jahre um die Medaillen. Von den 37
österreichischen Startern stellte die “ASVÖ-
Masters Schwimmer” mit 15 Aktiven in den
Altersklassen 55 bis 85 die größte Mann -
schaft. Mit zwei Mal Gold, zwei Mal Silber
und ein Mal Bronzemedaille im Einzel sowie
drei Mal Bronze in den Staffeln können sich
die Linzer auch mit der Ausbeute sehen las-
sen. Der größte Beitrag - zwei Mal Gold und
ein Mal Silber - kommt einmal mehr vom Ex-
Olympioniken Franz Zigon, 87 Jahre jung.

JUDO RIED:
VEREINSMEISTERSCHAFT

Aurolzmünster ist am 25. Juni der Schau -
platz der Vereinsmeisterschaften 2011 der
Rieder Mattenkämpfer; 46 Schüler innen,
Schüler und Jugendliche stellen sich dieser
Herausforderung. Samt Eltern, Freunden
und Bekannten kann Obmann Günter
Zinnöcker an die 150 Gäste an diesem Tag
begrüßen. Unter ihnen auch Land tags ab ge -
ordneter Alfred Frauscher, ASVOÖ Landes -
fachwart Gerhard Valenta sowie Bürger -
meister Walter Schneiderbauer aus Aurolz -
münster. Neben den durch die Bank span-
nenden Wettkämpfen, wurde der gesell-
schaft liche Teil mit einer Tombola und einem
gut bestückten Buffet aufgewertet.

SCHACH STEYREGG:
GROSSE BEUTE

Die ASVOÖ Schnellschachlandes meister -
schaft, am 18. Juni in Steyregg, wird zu
einer Beute der heimischen Vertreter aus
Steyregg: Mit Philipp Enöckl, Robert Wie -
sin ger und Herbert Holzmann, belegten sie
alle Podestplätze. Bei optimalem Schach -
wetter kommen auch heuer wieder 70
Schach interessierte nach Steyregg. Spieler
aus 25 verschiedenen Vereinen kreuzen die
Klingen und neben Bürge rmeister Josef
Buchner gibt sich auch ASVOÖ Landes -
fachwart Oswald Kalk bren ner bei der
Eröffnung die Ehre. Das Siege rfoto zeigt:
Robert Wiesinger, Philipp Enöckl, Herbert
Holzmann, Oswald Kalk brenner (v.l.n.r).

GRIESKIRCHEN
SCHACHMEISTER!

Florian Schwabeneder vom ASVOÖ Schach -
verein Grießkirchen ist erneut ASVÖ Blitz -
schachlandesmeister. Schwaben eder hat das
11-Runden Turnier in Taufkirchen/Pram am
28. Mai mit 9,5 Punkten vor Stefan Salven -
moser (9 Pkt.) und Richard Holzer (8,5 Pkt.)
gewonnen. Dieses schöne Ereig nis, geleitet
vom IS Günter Mitterhuemer,  hätte sich – so
der Bericht - mehr als 30 Teilnehmer verdient.
Das Siegerfoto vlnr. Herbert Hölzl (Obmann
SV Taufkirchen), Richard Holzer (3. Platz),
Florian Schwabeneder (1. Platz), Stefan Sal -
ven moser (2. Platz), Rudolf Bittner (ASVOÖ-
LFW-Stv.) und IS Günter Mitter huemer
(Schieds richter).

MINIS IN 
GOKARTS
Starke Vorstellung der zukünftigen „Schu -
mis“ und „Vettels“ beim Easy Kart Cup, Mitte
August, in Bruck an der Leitha, einem der
großen Talentetreffen der kleinen Vollgas-
Piloten – im zum Teil Vorschulalter. Nico
Gruber, Sohn von Sascha Plöderl – be kannt
aus der heimischen Tourenwagen szene und
Champion der Austrian Rallye Challenge –
wird zwei mal Zweiter und ein mal Dritter.  

GFÖLLNER 
VERSILBERT
Bei den World Police & Fire Games, Ende
August in New York, holt der Neumarkter
Polizist Helmut Gföllner, 48, eine Silber -
medaille im Judo Schwergewicht. 17.000 Po -
li zisten und Feuerwehrleute aus 75 Natio nen
in 65 Sportarten sind bei diesen Spielen
dabei. „Diese Medaille“, so Helmut Gföllner
(ÖTB TV Neumarkt), „kommt als Ansporn für
Titel verteidigung bei der WM 2012 in Bra si -
lien gerade recht!“

So die Zeilen eines Reiterliedes, das Anfang
September der Verein für Orientierungs -

reiten in Österreich Gründe genung hatte,
anzustimmen! Immerhin: Die 20-jährige Ober   -
öster reicherin aus Vorderweiß enbach, Melanie
Weichselbaumer, holt sich in Schönau im
Mühl kreis den Junioren Europa meis ter titel im
Orientierungsreiten 2011 (T.R.E.C). Die
Mathe matik/Chemie stu den tin jubelt nach
ihrem Sieg: „Mein Pferd hat gewusst, worum
es geht.“ Denn der 14-jährige Haflinger Nesco
trägt seine Reiterin sicher durchs Gelände und
die Prüfungen. Melanie Weichsel baumer
gewinnt vor der Schweizerin Maude Radelet
und dem Schönauer Michael Kriechbaumer.

Auch in der Mannschaft gibt es Gold für die
Österreicher, die vor Portugal und Frankreich
siegen. Am Start sind unter anderem Teil neh -
mer/ innen aus acht Nationen: Deutsch  land,
Frank reich, Portugal, Italien, Schweiz,
Niederlande, Schweden und Groß britannien.
Ein großes Lob gebührt auch dem Veran -
stalterverein, dem Reit- und Fahr verein Mühl -
viertler Alm mit Obmann Richard Kriech -
baumer Junior. Gemeinsam mit Fritz Kriech -
baumer, Wolfgang Sabaini und Werner
Kupfer haben sie ein hervorragendes interna-
tionales Turnier organisiert und durchgeführt.
Ein Turnier der Gastlichkeit und Herzlichkeit,
so der einstimmige Tenor.                         ■

GEWINNT DIE GALLNEUKIRCHNER SCHLAMMSCHLACHT: DANIEL HOCHSTRASSER, 19 JAHRE, 
UND IST OBERÖSTERREICHISCHER DUATHLON LANDESMEISTER 2011.

POST SV STEYR: 
IN DIE VOLLEN

Bei der Kegel Weltmeisterschaft U-18, Ende
Mai in Sarajevo, holen Katrin Janda vom Post
SV Steyr und Maria Zatschkowitsch Noe Silber
im Bewerb Tandem. Im Einzel-Classic weiblich
erreicht Katrin Janda zudem den hervorragen-
den fünften Rang und wird damit bestplat-
zierte Österreicherin.


